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T. Z. i. D. Ter ladjenbe ^hitojopt)
fagt : ®er Sfikin tft ein Saft uon 3Beiber=

jungen unö Söroenfjerjen bereitet ; man bat
3)îut wie ein Teufet unb fd;tuar<t roie ein
Sittel, baber aueb bte Sitten bent SBeingott jwei
Börner gaben ; benn burd; SBein mirb man
baS boppett, roaS man früher cinfad) mar."
Wicht wahr, ein gar l)übfd) Sprüdilein Unb
roarum mir baS jttieren V SBeil ,V)t" routtber*
fameS 3>ianuffript rote gierten trug unb nach

piel Wertenbacher rott). Origenes. SBßtr

fanbten ^bnen baS ©etoünfdjte, beuor 3(jr
Skicf fam, atfo famen mir 36nen junor.
Unfere früher geäußerten 2Bünfdje und; §u=
mot unb nid;t ©ift tieften Sie unbeachtet.
2llleö llebrige ift nur Stjantafte. N. J.
i. K. äSarten ©ie bocb bis nad) ber (ira=

menjeii ; jetyt finb bie Seljrer alte roie f»a?

nifdje TorpeboS, mnn roeiß nie, roenn fte

jjeuer fangen. L. U. i. V. 35er 2lr}t
bat bas gleiche Diea)t roie ein Trofdifier; menn er nidjt fommen roitt, fo ift er
fdion anöerroeitig engagiert. 3m Notfall nüfcen öiefe 2lttärebeti atterbings nid)tS.
0. F. i. N. Sas1 ift freilief) ein Unglücf, baft bie 3ürd)er fein Telephon mehr

tjaben ; bafür herrfrbt jetjt eine gans fefttäglidje Stimmung unb mandjeS Stjentänm
dien ift gtütflidi, bah fein Täubd)en nidit immer iu baS Snratfirofir bineinätuitfebert.

- B. J. i. M. SBir müffen biefes (SeWcbicfjen leiber ablehnen. Tie Steinte finb
unrein, bie Strophen unregelmäßig unb bie ©ebanfen uerjebroommen. lln§ ift eo

nur jtt lang, fonft aber roäre eê gans red)t. Töss. 9)!it großen iperren ift
niefit gut ßirjehen effen, aber mit Slbuofaten nod) uiel roettiger, eben roeil fte erft

\ierreu merben roolten. Peter. Äoiürfid) an ben lîljarfreifag benft roieber nie=
manb! D ihr ©tütftid;en! L. 0. i. w". SceBtrten Sie ein paar glänjenb fdjtoars
gefärbte Dftereicr, eine in Saljfäure getunfte Jeber unb gießen fdjreibenb 3f)r S?er}
auf bic tster auâ eS muß jrühling roerben. Sie Çierjgepoppette roirb Shnen
fdion mit einem Slugemutfidjtng jutâcheln, uerlaffen Sie ficb barauf. Kilo, ©ben
fdjreiben roir gleichfalls an einem großen, fedjSbänbigen ïHotnan; ber Xitel ift bereits
fertig. S. J. i. 0. So, gfoc Seit Pfarrer (cbmätutt für bie Spanier? (ließen
Sie brau Cel inS Jener, uielfeidjt get)t er bann in feiner Söegeifterung roo ber
Pfeffer wächst. B. i. C. 3ft eS fdjön im Üanbe ber ^haraoneit unb ber Jïrofo--
bile? frier finb bie erftern auSgeftorben, nur bie letttem roeinm nod). ©ruß.
P. M. i. B. Soll entfprodjen roerben. Tauf.

Oettinger
&> Co. -s

ZÜRICH

20 Cts. p.fflet. gediegener B'wolltuche
30 solider Handtücher
40 eleganter Impr, Stoffe

i 50 neuester Batliststoffe
If 60 n kräftiger Hansstoffe

3 4 70 » i modern. Kleiderstoffe
80 hübsche Rockstoffe
90 vorz. el. Blousenstoffe
100., eleganter Modestoffe

versenden die Muster zu
I sowie a"er Nouveauté zu billigsten Preisen.

Reithosen, solid und "bequem
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4 b

Nur

mit
allem Zubehör

Ute 1845 Q) kostet die 38-2

Globe-

Schreiumascliine,
73 Typen, solide und dauerhaft, stets sichtbare

schöne Schrift. Keine teuren Farbbänder nötig,

also im Gebrauch sehr billig. Sofort nach

Erhalt, ohne Vorübung und mühsames Erlernen

kann jedermann mit der »Globe« schreiben.

Alleinverkauf für die Schweiz:

Fritz Zwenger, Basel.
Prospekte gratis und franko.

Versandt
franko gegen Nachnahme.

ßPQPhflftQlpTlf P welche ihre Kundsame bei Hoteliers und Restaurateuren suchen.
UCûuUQJ lülClllCj inserieren am erfolgreichsten im Wastwirt", Zürich.

Hofer & Cie.,
Lithographie, Druckerei und Verlag, Augustinerhaf, Zürich

empfehlen :

VogelSChaubild von Zürich anno 1576 von Murer und Froschauer Fr.
Plan von Zürichs Nachbargemeinden anno 1650 von Dr. A. Nuscheler »

Plan von Zürich mit den Schanzen anno 1800
Karte des Kantons Zürich (Atlas von 56 Blättern) anno 1667 von

Hans Konrad Gyger »

Aelteste Karte der Schweiz (Atlas von 10 Blättern) anno 1538 von
Aegydius Tschudy »

Die Schweizerischen Schützentaler, Brochure in Lichtdruck
Pnsikan, Die Helden von Sempach. Heraldisches Prachtwerk
Westermann, Heldenlieder, Volksausgabe »

» elegante Ausgabe
Petersen, Album der schweizerischen Laufhunde >

» Tableau der schweizerischen Hunderaçen »

> Jagd- und Sporthunde, Prachtwerk
Pupikofer, Stufengang für das Freihandzeichnen, 3 Hefte, per lieft
Korrodi, Schreibhefte mit Vorschriften, deutsche Schrift, y tiefte

» französische Schrift, 4 Hefte Fr. 1. Rundschrift, 1 Heft
» griechische Schrift, 1 Blatt

Handarbeiten nach Fröbel'schen Grundsätzen für Kindergärten,
Elementarschulen und Familien

Hunziker, Prof. Dr., Denksprüche aus Pestalozzis Schriften
Goetz, Klein Edelweiss im Schweizerland, Bilderbuch für Kinder

» Arm und verwaist, eine Geschichte in Bildern für Kinder
Heim, Gebirgsansicht vom Stadthausplatz Zürich
Kleines Album der Stadt Zürich
Spaziergängerkarte vom Zürich- und Adlisberg
Neueste Pläne der Stadt Zürich, Massstab 1 : 5000 mit Häusernummern

1 : 10000, Ausgabe 1897
A B C-Plan von Zürich, sehr praktische Ausgabe in Buchform
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In den

Lcnzburger Confituren

ist das köstliche Aroma der
frischen Frucht vollkommen

erhalten, deshalb bürgern sie

sich auch täglich mebr ein. -63-52

Die Lenzburger Confituren sollten auf
keinem besseren Frühstückstische fehlen.

Überall käuflieb, in Eimern von 5, 10 nnd
25 Kilo in Glasern n. Töpfen von l/, Kilo.

Konservenfabrik Lenzburg
HENCKELL & ROTH.

Ausgedehnteste Kulturen In der Schweiz von Beerenlrüchten, Spalierobst u. Gestüseu.

o

2. i. v. Der lachende Philosoph
sagt: Der Wein ist ein Saft von Weiber-
znngen nnd Löwenherzen bereitet ; man hat
Mnt wie ein Teufel nnd schwätzt wie ein
Atzel, daher anch die Alten dem Weingott zwei
Hörner gaben ; denn durch Wein wird mau
das doppelt, was man sruher einfach war."
Nicht wahr, ein gar hübsch Sprüchleiu Und
ivurnm wir das zitieren? Weil ^zhr wundersames

Mannskript rote Flecken trug und nach
viel Neftenbacher roch. urigsllss. Wir
sandten Ihnen das Gewünschte, bevor Ihr
Brief kam, also kamen wir Ihnen zuvor.
Unsere früher geäußerten Wüusche nach
Humor nnd uicht Gift ließen Sie unbeachtet.
Alles Uebrige ist nnr Phantasie. H. ^.
i. iî. Warten Sie doch bis nach der Era-
ineineit : jent sind die Lehrer alle une
spanische Torpedos, man weiß nie, wenn sie

Feuer fangen. I,. v. i. V. Der Arzt
hat daS gleiche Recht wie ein Droschkier; wenn er nicht kommen will, so ist er
schon anderweitig engagiert. Im Notfall nützen diese Ausreden allerdings nichts.
0. i. H. Das ist freilich eiu Unglück, daß die Zürcher kein Telephon mein

haben i dafür herrscht jetzt eine ganz festtägliche Stimmung und manches Ehemännchen

ist glücklich, daß sein Täubchen nicht immer in das Sprachrohr hineinzivitschert.
L. ^. i. II. Wir müssen dieses Gedichtchen leider ablehnen. Die Reime sind

unrein, die Strophen unregelmäßig und die Gedanken verschwommen. Uns ist es

nur zu lang, sonst aber wäre es ganz recht. Voss. Mit großen Herren ist

nicht gut Kirschen essen, aber mit Advokaten noch viel weniger, eben weil sie erst

Herren werden wollen. - ?stsr. Natürlich an den Charfreitag denkt wieder
niemand O ihr Glücklichen! I,. 0. i. V. Nehmen Sie ein paar glänzend schwarz
gefärbte Ostereier, eine in Salzsäure getnnkte Feder und gießen schreibend Ihr Herz
ans dic Eier aus es muß Frühling werden. Die Herzgcpovpelte wird Ihnen
schon mit einem Angenansichlag zulächeln, verlasse» Sie sich darauf. ìîUo. Eben
schreiben wir gleichfalls an einem großen, sechsbändigen Roman; der Titel ist bereits
fertig. 8. >k. i. 0. Sv, Zhr Herr Pianer .chwinmt fiir die Spanier? Gießen
Sie brav Oel inS Feuer, vielleicht geht er baun in seiner Begeisterung wo der
Pfeffer wächst v. j. v. Zst eS schön im Lande der Pharaonen und der Krokodile?

Hier sind die erstern ausgestorben, nur die letztern weinen noch. Gruß.
N. i. L. Soll entspreche!, werde». Dank.

20vts.>! lilel.gsäisgöllsrv'volltllvlio
3t) ^ Luliâsr gallätüvllsr
40 ^ slsgslltsr Impr, Storks

i 50 nsusster Lsttiststotke
V K0 krättigsr Sausstotks

?H7l> ^ n moâerll. kletâsrstoltk
80 nüdsode koolcstotts
90 vor?, si. Llvussllstokko
100 slegauterlloàkstokks

versenclen âis àster i-u ^llMê sllsr »tNiveZtiliZ NI bllûgîlî» preiZKÜ.

llei'Z'.vx, ^larcbanà-l'ailleur, ?oststrasss 3, 1. t?ta-;e, Zliiirivlli. (4b

Mit
allein ^ukekör

i.llc 1845 ')) Kostet, clie 38-2

8ellrkjbmsaeliiii«,
73 1'vven, solicls unâ âausrkast, stets sicktkare

scköne Lckrist. Keine teuren k'krrkvänclel' nöti^,

also im (^edrauLn sekr kilIÍA. Zofort nack Lr-

kalt, okne Vorübung uncl müksames l?rlernen

kann ^eclermann mit 6er »(^loke« SLkreiken.

ilIkiiìvâMk kür à 8àà

ls^v?i^flâ^?1plltl-- ^'àe ibre Kunàsame bei lîoteliers unâ lìestauratsuren sucben.
-Uvdvllal tdlvUt-?^ inserieren am erkol-zrsieksten im ,,tii»»tiviirt Surick.

»oßsi' 6 vie.,
1^iàosra.xdis, vruàsrsi urrâ VsrlaA, Kugll8tiiiei'lili1, 2iirioà

smpkeblen :

VogSìLotliZUdUâ voll üüriotl anno 1576 von klarer unâ ?rosckauer ?r.
?lsll voll üürivds ?lsvdd»rgemsjllâell aimo l 650 v»u Or. â.. Kuscbeler
?IiZll voll îliirivd mit clen Scban-en anno 1800 »

iîarts âkS kiìlltollS 2Üriod (^tlas von Z6 Llattern) anno 1667 von
kkans Xonraâ cìvger -

àkltssts tlarte âer 8vllV>ZÌ2 (.^.tlas von 10 biláltsrn) anno 1533 von
^eßvclius 'l'scbuâv »

vis Sodvotasrisellkll Svllàklltslsr, l^rockiire in ^icbtârnâ -
?usillsll, vis llslâsll voll SkMPÄVll Ileraläisckss ?racbtverlc
VkStermallll, Sslàlieâsr, Volksausgabe

» » elegante .Ausgabe »

keterssll, àldum àsr sonvoinorisodell I-suttiullâe »

- ?st>Is»ll âsr svllvei2srisollkll gunäeratzsu -
^îìgâ- llllâ SpvrtNUllâS, l'rackUverk

?upiliolsr, Stulkllgsllg kur âss kroillAlläaeioniiell, -! I ietie, p«, liekt
Lorroâi, Svdrsibdskte Ulit VvrsvllriltSN, äeutscke Sckrikt, 9 Zielte -

» framiosiscke Zckrikt, 4 klekis I-'r. 1. liunclscbriki, 1 lleki
» sriecbiscbe ^ckrikl, 1 Liait

vauâsrbkitsll llson ?rödsl'sodsll Krunäsiitziell Mr Kinäer-Zärten,

llllllZliksr, ?rot. vr., vsllksprüollk »us Pestalozzi'» Sodrittell
Kost?, Lloill Lâslveiss im Svllvsizsrlsllâ, >»Icierbucb kllr Kinäer

» àrm Ullà vsrviilist, eine Lesckickte in Lü-Iern kür Kiniler
llsim, Ksdirgs-Zllsiont vom StaätdsusiMtZ! üurivii
iXIvillss àlbum âsr Stsât 2ürieli
Svssisrgâllgsrkarts vom 2ürielr- uuâ àâlísdsrg
Heuest« ?Iâllk âsr Stsât 2äried, àsssiab I â sovo mit Ilaussrnummern

1 : 1t!0»0, àsgabe 1897
tì L L»?Iall voll 2Ürivd, sebr praktiscke .Ausgabe in Lucbkorm
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5in<t

tìnvrtiunnt
àis desì-sll.

In àon

I^en^bnrizer OovLturon

ist 6ss llvàtlio'ns ^.rowa àsr
kri^ciagn ?ruebt voliìcoiiunsw

srì>»ìton, àeZbalb biZrizorn si»

sicb àuvb tiixliok wobr ein. -63-52

Ois I^svüburizer LonLtnrsn solltsn »»k

koillsva besseren l-'rabstûellstîseìis kskls».

Ilbvràll iLäutlivll in Liaigru von 6, 10 nnà
2b Lilo in vlSsern u. röpksn von i?ilo.

Konservenfabrik ì.eniburg
ttcne!(ci.l. Lt. »oi».

àieilàtttti KliitliriZii in à 8tàiî vciü Seereulriisliltüi, Spzlleràt o. lis«»«».
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